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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

UrnenkammernUrnenkammern
und Baumgrabstättenund Baumgrabstätten

In den letzten Jahren nimmt es vermehrt zu, dass wir an unseren Urnenkammern und Baum-
grabstätten Grabschmuck in Form von Blumen und anderen Gegenständen vorfi nden. Dies 
behindert bei der Pfl ege der Flächen an den Urnenkammern und der Baumringe und Rasen-
fl ächen.
Unsere Satzung sieht für Urnenkammern und Baumgrabstätten folgendes vor:

§ 27 Urnenkammern
(5) Die Anlage und Pfl ege obliegt ausschließlich der Gemeinde. Vor den Urnenkammern dürfen 
nur Sargaufl agen sowie Kränze nach der Trauerfeier abgelegt werden, die nach Verwelken von 
den Angehörigen in die eigens dafür aufgestellten Behältnisse entsorgt werden müssen. Ge-
schieht dies nicht, so kann die Friedhofsverwaltung die Blumen und Kränze ohne Ankündigung 
beseitigen.
Blumenschalen, Gestecke oder andere Gegenstände dürfen nicht vor den Urnenkammern ab-
gestellt werden, sondern nur in dem dafür vorgesehenen Blumenfach bzw. zentralen Ablage-
fl ächen an der Urnenkammer (soweit vorhanden).

§ 29 Baumgrabstätten
(6) Das Ablegen von Grabschmuck bzw. anderen Gegenständen auf der Grabstätte ist nicht 
gestattet. Der Grabschmuck darf nur an einer gesondert ausgewiesenen Stelle (soweit vor-
handen) abgelegt werden.
Die Auswahl einer Urnenkammer oder Baumgrabstätte wurde von Ihnen bzw. Ihren verstor-
benen Angehörigen wahrscheinlich bewusst gewählt um keinerlei Pfl egearbeiten, wie z. B. bei 
einer anderen Grabstätte, zu haben.
Wir bitten daher um Ihr Verständnis, dass bis 15.04.2024 der Grabschmuck vor den Urnen-
kammern und an den Baumgrabstätten von den Angehörigen zu entfernen ist. Sollte dies bis 
zum genannten Termin nicht geschehen sein wird unser Personal alle Blumen und sonstigen 
Gegenstände entsorgen.
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 » Aus unserer Gemeinde
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Mai 2024 eine/n 
 

Fachkraft für Abwassertechnik bzw. 
ein/e Entsorger/in (m/w/d) 

 
in Vollzeit, unbefristet (39 Std.) 
 
 
Das Tätigkeitsgebiet umfasst den Betrieb, die Kontrolle und Unterhal-
tung einer mechanisch-biologischen Kompaktkläranlage, vier simultane 
Teichkläranlagen sowie zwölf Regenentlastungsanlagen. 
 
Wir bieten: 
  Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit  
  Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
  Fahrradleasing im Rahmen einer Entgeltumwandlung   
 Alle im öffentlichen Dienst übl. Sozialleistungen  
 Weiterbildungsmaßnahmen  
  Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD- VKA,  

              Entgeltgruppe 6 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenen Berufsausbildung zur Fachkraft für Abwas-

sertechnik, oder vergleichbare handwerkliche/technische Aus-
bildung mit Bereitschaft zur fachspezifischen Weiterbildung  

 Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
 Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft   
 Bereitschaft zur Teilnahme an Rufbereitschaftsdiensten 
 Eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 

 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 18. März 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per E-Mail an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Herr Weingardt, Tel. 01712722941 

oder Frau Weimer, Tel. 06120/2944 

 

 ■ Führungen im RuheForst Hohenstein 
im April/Mai/Juni

Samstag, 06.04. 14.00 Uhr
Mittwoch, 17.04. 14.00 Uhr
Samstag, 04.05. 14.00 Uhr
Mittwoch, 15.05. 14.00 Uhr
Samstag, 01.06. 14.00 Uhr
Mittwoch, 19.06. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags -)

 ■ Bericht zur Verkehrssicherung
Bäume und Sträucher entlang unserer Straßen haben viele sehr 
wichtige Funktionen. Sie dienen unter anderem als Lebensraum für 
Flora und Fauna, als Sicht und Lärmschutz und Hochwasserschutz. 
Um die Verkehrssicherheit im öffentlichen Raum zu gewährleisten, 
werden durch Baumkontrolleure von HessenForst, einmal jährlich 
alle Straßen in der Gemeinde kontrolliert. Hierbei werden kranke, 
absterbende und gefährliche Bäume, von geschultem Personal, 

mit Sprühfarbe markiert und über GPS aufgenommen. Die immer 
häufiger auftretenden Wetterextreme machen dies zu einer echten 
Herausforderung.

Im weiteren Verlauf sind diese 
Bäume dann zu entnehmen, um 
die Sicherheit im Straßenverkehr 
wiederherzustellen. Die Baumfäl-
lungen sind zur Herstellung der 
Sicherheit im Straßenverkehr lei-
der nicht vermeidbar und werden 
in guter Zusammenarbeit von 
HessenMobil, der Straßenver-
kehrsbehörde und HessenForst 
organisiert und durchgeführt.
In diesem Jahr wurde eine beson-
dere Technik zur Entnahme der 
abgängigen Bäume eingesetzt. 
Die Firma MB-Baumdienste mit 
Sitz in Eppstein, setzte ihren mo-
bilen Fällkran ein. Mit einem 20 
Meter langen Teleskoparm kann 
der Kran bei voller Ausladung eine 
Last bis zu 1,5 Tonnen halten. Mit 
Hilfe dieser Technik können gro-
ße, schwere, beschädigte Bäume 
Stück für Stück abgetragen wer-

den. Im Vordergrund dieser Technik steht die Effizienz und Arbeits-
sicherheit, die durch die Maschine gegeben ist.
Aufgrund der weiten Kranauslage ist jedoch eine Abstützung des 
großen Fahrzeugs unabdingbar, sodass die Straße immer für kurze 
Zeit einseitig gesperrt werden muss. Die Strecke zwischen Hen-
nethal und Daisbach wurde kurzfristig sogar vollgesperrt, da eine 
einseitige Sperrung aufgrund der engen Straße nicht möglich war. 
Aufgrund der vorangegangenen Wetterereignisse war dieser Teilab-
schnitt jedoch besonders gefährdet, sodass nach Begutachtung der 
Straßenmeisterei, der Straßenverkehrsbehörde und HessenForst 
die Notwendigkeit der Sperrung bestätigt und organisiert wurde.
Das angefallene Material wird als Reisighaufen entlang der Straße auf-
gesetzt und dient so als neue Lebensstätte für Säugetiere, Vögel und 
Insekten, ebenso wie der Nährstoffanreicherung des Bodens. Durch 
Ampelbetrieb oder gar Vollsperrung werden Sie leider in Ihrer Mobilität 
eingeschränkt. Da diese Maßnahmen aber ausschließlich der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger dienen, bitten alle beteiligten Behör-
den, einschließlich HessenForst, um Ihr wohlwollendes Verständnis.

Alina Lustermann und Leonardo Gabel, HessenForst

 ■ Motorsägenlehrgang
Der Forstbetrieb der Gemeinde Hohenstein bietet am Freitag, 
05.04. von 08.00 bis ca. 15.00 Uhr einen Motorsägenkurs im Rat-
haus, Sitzungsraum, Schwalbacher Str. 1 in Breithardt an. Wichtig 
ist, dass dieser Lehrgang nur zur Brennholzaufarbeitung im Hohen-
steiner Wald berechtigt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen begrenzt. Vormittags erfolgt 
eine theoretische Unterweisung zu den Unfallverhütungsvorschrif-
ten (UVV) und zur Motorsägentechnik.
Nachmittags werden praktische Übungen im Wald durchgeführt. 
Die Teilnehmer versorgen sich selbst mit Pausenvesper.
Jeder Teilnehmer bringt seine eigene Motorsäge und Schutz-
ausrüstung mit. Diese besteht aus:
• Helm mit Sicht- und Gehörschutz
• Handschuhe
• Schnittschutzhose
• Schnittschutzstiefel (Sicherheitsschuhe mit reiner Stahlkappe 

sind nicht ausreichend).

Der Erwerb des Zertifikates ist für Teilnehmer ab 18 Jahre möglich.
Der Erwerb dieses Zertifikats berechtigt lediglich zur Aufarbeitung 
von Brennholz im Hohensteiner Wald.
Kosten 95,- €
Anmeldung:
Auf der Internetseite der Gemeinde www.hohenstein-hessen.de 
sind ab sofort Anmeldebögen verfügbar.
Die ausgefüllten Anmeldebögen senden Sie bitte an die Gemeinde 
Hohenstein, Schwalbacher Str. 1. 65329 Hohenstein, oder per Fax: 
06120/2940 oder E-Mail: tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de.
Die Berücksichtigung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge 
des Eingangs. Die Bewerber erhalten nach Eingang der Anmeldung 
eine Anmeldungsbestätigung oder -absage. Die Teilnahme ist nur 
nach Eingang der Teilnehmergebühr möglich.
Vorreservierungen sind nicht möglich!
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Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
Anmeldung zum Motorsägenkurs 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Motorsägenkurs  von l iegendem 
Freitag, 05.04.2024 im Rathaus, Sitzungszimmer, Schwalbacher Str. 1 in 65329 

Hohenstein-Breithardt an.  
 
Name:   ________________________________ 
  
Anschrift:  ________________________________ 
 
   ________________________________ 
 
Telefon:  _______________________________ 
 
E-Mail:  ________________________________ 
 

 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden.  
 
 
Datum:  ___________________________ 
 
Unterschrift: ___________________________ 
 
 
Teilnahmebedingungen:  
 

1. Teilnahmevoraussetzungen: Das Mindestalter beträgt 18 Jahre. Während der 
Arbeit mit der Motorsäge, haben die Teilnehmer die vollständige persönliche 
Schutzkleidung zu tragen. Persönliche Schutzkleidung und Motorsäge mit 
Kettenbremse müssen den jeweils gültigen UVV Forsten entsprechen und sind von 
den Teilnehmern zu stellen. Unvollständige oder den Anforderungen nicht 
entsprechende Schutzkleidung führt zum Ausschluss des Kurses.  

2. Anmeldung: Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges 
berücksichtigt. Die Teilnehmer erhalten eine schriftliche Bestätigung. Eine weitere 
Einladung unsererseits erfolgt nicht mehr.  

3. Zahlungsbedingungen: Die Teilnahmegebühr ist rechtzeitig vor Kursbeginn bei 
der Gemeinde Hohenstein zu entrichten.  

4. Rücktritt: Bis 5 Tage vor Beginn der Veranstaltung - maßgebend ist der Eingang 
der Abmeldung bei der Gemeinde Hohenstein - kann der Teilnehmer von der 
Veranstaltung zurücktreten. Teilnehmer, die zur Veranstaltung nicht oder nur 
zeitweise erscheinen oder sich nicht rechtzeitig abmelden sind zur Zahlung des 
vollen Entgeltes verpflichtet.  

5. Absage der Veranstaltung: Die Gemeinde Hohenstein ist berechtigt, 
Lehrveranstaltungen bei zu geringer Teilnehmerzahl abzusagen. 

6. Haftung: Die Haftung der Gemeinde Hohenstein und des Landesbetriebes Hessen-
Forst sowie ihrer Bediensteten oder Beauftragten wird ausgeschlossen, soweit 
diese nicht schuldhaft handeln. 

7. Datenspeicherung: Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden, dass 
Ihre Daten zur Durchführung des Lehrgangs gespeichert werden.  

8. Verlust der Teilnahmebescheinigung: Für die Ausstellung einer 
Ersatzbescheinigung erheben wir eine Bearbeitungsgebühr.  

✁
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 ■ Informationen 
zu unseren gemeindlichen Gremien

Über unser Ratsinformationssystem „SessionNet“ können alle 
Informationen zu öffentlichen Sitzungen eingesehen werden wie 
z.B. Sitzungsprotokolle, Terminkalender und die Zusammenset-
zung der einzelnen Gemeindeorgane.
Zum Ratsinformationssystem gelangen Sie über die Website der 
Gemeinde Hohenstein unter: www.hohenstein-hessen.de - Menü-
punkt „Informationen“ - Gremieninfos bzw. direkt über den Link
https://sessionnet.hohenstein-hessen.de/sessionnet/bi/info.php

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Bitte Vorverlegung in KW13/14 beachten!
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 12 22.03.2024 18.03.2024
KW 13 29.03.2024 21.03.2024

(Vorverlegung/Osterwoche)
KW 14 05.04.2024 27.03.2024

(Vorverlegung/Osterwoche)

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 ■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße 
„Am Kindergarten“, direkt 
am Sportplatz.

Es ist mittwochs von 
16.00 - 17.00 Uhr und 
sonntags von 14.00 - 
15.00 Uhr geöffnet!

Es darf alles abgegeben werden, was noch sauber und 
funktionsfähig ist und nicht größer als 40x40x40 cm, je-
doch keine Kleidung, keine Kuscheltiere und keine Bü-
cher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert 
und findet eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und 
auch über Verstärkung!

 ■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im März am Dienstag, 19.03. um 
15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstrasse 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt:
Isolde Schöne, 06124/12781 oder Ilona Ritter, 06124/12658.

 ■ Meine (innere) Reise durch Nepal

Es war an der Zeit, ein Abenteuer 
zu leben. Dieses beinhaltete für 
mich eine 14-tägige, bis auf 
5500m Höhe gelangende Wande-
rung durch das Himalaya. Aufent-
halte in buddhistischen Klöstern 
und das Sichten eines Tigers, 
10m gegenüber von mir auf einer 
Buschwanderung im Tiefland. 
Diese und natürlich viele weitere 
Erfahrungen und Empfindungen 
auf meiner 3-monatigen Reise 
durch Nepal prägen mich tiefgrei-
fend.
Da diese Erfahrungen auf persön-
licher Ebene in mir viel bewegten 
und dies immer noch tuen, freut 
es mich, wenn diese auch in an-

deren Personen etwas bewegen. Aus diesem Grund möchte ich 
deshalb zu einem Vortrag in den Grünen Raum in Breithardt am 
Freitag, 22.03. ab 17.00 Uhr einladen. Ich werde Bilder und Videos 
zeigen und natürlich von meinen Erlebnissen erzählen.
Ich freue mich

Nico Böttcher
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 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Für die Wanderung am Donnerstag, 07. März hatte der Wanderführer 
das Pohlbachtal als Ziel vorgeschlagen. Weil ein vom Naturpark ausge-
schilderter Wanderweg vom Parkplatz Kreuzweg seinen Anfang nimmt, 
waren die Wanderfreunde des Hohensteiner Wanderkreises zu diesem 
Platz als Start um 14.00 Uhr eingeladen worden. Und es waren bei 
trockenem Wanderwetter auch 30 Wanderwillige erschienen.

Bei der Vorwanderung musste der Wanderführer allerdings feststellen, 
dass der mit einer Schnepfe markierte Weg nicht so ohne weiteres be-
gehbar ist. Brombeerranken als Fallstricke waren noch das geringste 
Hindernis, aber Baumkronen auf dem Weg am Hang des Frankenber-
ges hätten, wie es das Markierungszeichen ja sinnigerweise schon sig-
nalisierte, von den Passanten Flügel verlangt. Bäuchlings sozusagen als 
„Kriechtiere“ das Gestrüpp zu unterqueren wurde für die Wandergruppe 
ebenfalls als nicht zumutbar erachtet, obgleich die Hohensteiner einiges 
vertragen können; siehe Vierzeiler im letzten Wanderbericht.

Als gelungene Alternative bot sich in dieser Situation eine Tour auf 
beiden Seiten des Naturschutzgebietes Pohlbachtal an. Nach der Be-
grüßung und den Erklärungen zur Gestaltung der heutigen Wande-
rung starteten die Läufer zunächst in Richtung Sechsarmiger Stock. 
Unterwegs wurde auf das Quartier seltener Fledermäuse, eine in 
Gemeinschaftsleistung angelegte Neubepflanzung und beim Distrikt 
Zwissel auf seine Geschichte hingewiesen. Der Radweg in Richtung 
Born diente bis zum Trimmpfad auf dem Noll als Ausweichlösung, 
denn der Limeswanderweg war ebenfalls duch umgestürzte Bäume 
blockiert. Eine Matschstelle wurde ohne Ausrutscher bzw. Fangobe-
handlung eines Teilnehmers passiert und dann ging es bei der Christ-
baumplantage erst einmal bergab. Selbstverständlich wurde die 
Aussicht über das Aartal hinweg gewürdigt. Zunächst der neu herge-
richtete Radweg und im Anschluss ein Wiesenweg leiteten die Grup-
pe flott bergab zum Rand des Naturschutzgebietes. Am Hundsküppel 
vorbei ging es weiter abwärts in Richtung Aartal. Bevor in einem Bo-
gen das Pohlbachtal erreicht wurde, wurde des noch bis ins 17. Jahr-
hundert in dieser Gegend existierenden Weilers Resfelden gedacht. 
Im Tal wurde der Name Pohl erklärt. Mit dem Wechsel zur anderen 
Talseite wurde nun auch der gangbare Teil des markierten Wander-
weges erreicht und für die weitere Tour benutzt. Botanisch wären 
prächtige Exemplare an Nieswurz zu erwähnen. Die Teiche waren gut 
gefüllt und die Wiesen sahen saftig grün aus. Die am Talschluss von 
Wald umringten Matten strahlen eine besondere Schönheit aus. Für 
die Wandersleute kam dann noch einmal ein knackiger Anstieg, denn 
schließlich musste die Höhe des Startplatzes wieder erreicht werden. 
170 Höhenmeter auf 7,4 km Strecke verteilt hatten die Teilnehmer 
zwar gut gemeistert, aber dennoch drängte es die meisten Mitwan-
derer zum alsbaldigen Ausgleich von Flüssigkeits- und Kalorienver-
lusten in die nahe Pizzeria. Der junge freundliche Wirt im ASPENDOS 
sorgte dafür, dass alle gestärkt werden konnten, so dass der Teilnah-
me an der nächsten Wanderung am Donnerstag, 21.03. von Burg-
Hohenstein aus nichts im Wege steht. Treffpunkt für eine gut 8 km 
lange Tour ist um 14.00 Uhr der Parkplatz bei der Gemeindehalle im 
Oberdorf. Vorgesehen ist eine Wanderung zum Winterbachtal, wo-
bei das bekannte Lahnerbachtal gequert wird. Für die Schlussrast ist 
der Wanderkreis im Landgasthof Wiesenmühle angemeldet. Wer sich 
über den Hohensteiner Wanderkreis informieren möchte, kann dies 
auf der Homepage des Wanderkreises www.hohensteiner-wander-
kreis.jimdo.com tun und sieht dort neben Berichten auch Bilder von 
früheren Touren. Außerdem besteht die Möglichkeit zur telefonischen 
Auskunft bei Horst Bernstein 06124/12357.

 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden.
Die Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage 
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 ■ Reisepass-Gebühr seit 01.01.2024
Mit Abschluss des Gesetzgebungsverfahrens im Pass-/Ausweis-
wesen durch Veröffentlichung im Bundesgesetzblatt 2023 Teil I, 
Nr. 271 am 12. Oktober 2023, und Abschluss des Verordnungs-
gebungsverfahrens (BGBl. Teil I, Nr. 290 vom 31.10.2023) wurde 
geregelt, dass die Gebühr für antragstellende Personen ab 24 
Jahren beim Reisepass ab 01.01.2024 70,00 € beträgt. Sämt-
liche Zuschläge wie beispielsweise für 48 Seiten (statt regulär 32 
Seiten) oder Expressausstellung bleiben unverändert.

 » Vereine und Verbände

 ■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
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Burgschützen Hohenstein 1953  e. V. 
 
                                     Burg Hohenstein, März 2024 

 
 
 

 
 
 
 

Einladung zum Ostereierschießen 
 

am Sonntag, 24. März 2024 
ab 14.00 Uhr 

im Schützenhaus 
 

mit einem tollen Kuchenbuffet! 
 
 
 
 
 

 
Die Burgschützen 

 freuen sich auf Ihren Besuch. 

 ■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.

Kinderturnen beim TGSV Holzhausen ….
jeweils donnerstags im Dorfgemeinschaftshaus 
Holzhausen und zwar
von 15.30 - 16.30 Uhr (Kinder von 4 bis 6 Jahren) 
und
von 16.30 - 17.30 Uhr (Kinder von 7 bis 10 Jahren).
Den Kindern wird hierbei Körperhaltung, Gleich-
gewichtstraining, Rückenschulung, Muskelaufbau, 

musikalische Bewegungen und altersgerechte Übungen unter Hin-
zunahme geeigneter Sportgeräte vermittelt.
Tanzen, Radfahren oder Fußballspielen wird auf Wunsch mit inte-
griert.
Übungsleitung:
Ingrid Krause und Kurt Krah
Anmeldungen und Informationen unter E-Mail
evelin.hornisch@tgsv.info oder Tel. 0175/2776640 oder direkt bei 
Frau Ingrid Krause, Tel. 0160/ 90268893.

 ■ Obst- und Gartenbauverein 
Strinz-Margarethä e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 12.04. um 20.00 Uhr im Kelterhaus an 
der Aubachhalle.
Eingeladen sind alle Mitglieder des Vereins.
Tagesordnung:
Begrüßung

1. Feststellen der Beschlussfähigkeit
2. Berichte der Vorsitzenden und der Fachwarte
3. Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl Kassenprüfer
6. Planungen und Vorhaben 2024
7. Wünsche, Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Aufnahme in die Tagungsordnung müssen bis zum Don-
nerstag, 28.03. schriftlich eingereicht werden.
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Am Montag, 04.03. trafen sich die 
Kinder-/Jugendfeuerwehr zu ei-
ner gemeinsamen Übung am 
Feuerwehrgerätehaus in Burg-
Hohenstein. Zu dieser gemeinsa-
men Übung kam Kenny vom ASB 
mit dem Rettungswagen.
Die Kinder und Jugendlichen 
durften alles anfassen, auspro-
bieren und Fragen stellen. Es war 
eine sehr abwechslungsreiche 
Feuerwehrstunde und die Kinder, 
Jugendlichen und Betreuer der 
Feuerwehr bedanken sich sehr 
bei Kenny.

 ■ Freiwillige Feuerwehr Steckenroth

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Steckenroth
Die Steckenrother Feuerwehr hat 26 aktive Feuerwehrfrauen/-män-
ner und 7 Mitglieder in der Alters- und Ehrenabteilung. Im zurück-
liegenden Jahr bewältigten die aktiven Mitglieder 18 Einsätze. Es 
wurden 24 Übungen/Unterrichte sowie 4 technische Dienste durch-
geführt. An Lehrgängen und Seminaren auf Kreis- und Landesebene 
wurde teilgenommen. Insgesamt wurden bei Einsätzen, Übungen, 
Lehrgängen sowie für Geräte- und Zeugwartung über 800 Stunden 
erbracht. Das berichtete Wehrführer Jan Betz bei der Jahreshaupt-
versammlung am 02.03. im Gasthaus „Zum Taunus“ in Steckenroth.
Neben den Mitgliedern der Einsatz-, Alters- und Ehrenabteilung, Bür-
germeister Daniel Bauer, dem Gemeindebrandinspektor Simon Fuhr 
und seinen Stellvertretern Florian Pasucha und Sven Bach sowie 
Christian Spath vom Ortsbeirat waren auch zahlreiche Vereinsmitglie-
der anwesend. Die Jugendfeuerwehr besteht aus 11 Mitgliedern. Die 
6 Mädchen und 5 Jungen waren auch im Berichtsjahr 2023 wieder 
sehr aktiv. Jugendfeuerwehrwartin Leonie Pfuhl berichtet von norma-
len Übungsdiensten und zahlreichen Zusatzübungen für die Teilnah-
me an dem Gemeinde- und Kreiswettbewerb sowie einer Vielzahl von 
weiteren Aktivitäten. Zum Beispiel übernahm die Jugendfeuerwehr 
die Bewirtung der Seniorenweihnachtsfeier mit Kaffee und Kuchen.
Im Januar 2023 wurde die Kinderfeuerwehr gegründet. Die “Lösch-
wölfe“ unter der Leitung von Kinderfeuerwehrwartin Kathrin Betz 
hatten viel Spaß bei der Feuerwehrkunde, dem Basteln und den 
sonstigen tollen Unternehmungen.
Leonie Pfuhl wurde zur Oberfeuerwehrfrau, Nico Guckes zum Ober-
feuerwehrmann und Sebastian Benz zum Löschmeister befördert.

Beförderungen
Der Feuerwehrverein besteht aus 139 Mitgliedern.
In diesem Jahr konnten Lisa Kreuzmann und Michael Guckes für 
25-jährige Vereinszugehörigkeit mit einer Urkunde und der silbernen 
Vereinsnadel geehrt werden.

Ehrungen

 ■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Gemeinsam wieder aktiv beim Kneipp-Ver-
ein
Das erste Treffen nach der Winterpause mit 
Senioren und Junggebliebenen findet am Frei-
tag, 22.03. ab 13.00 Uhr in den Kneipp-Räu-
men in der Emser Straße 3 statt. Nach einem 

erfrischenden Gesichtsguss gibt Hannelore Schmiechen Anregun-
gen und Vorschläge zu „Denken und Bewegen“, bei lockenden 
Frühlingssonnenstrahlen verbunden mit einem kurzen Spaziergang 
in den Kurpark.
Weitere Treffen finden einmal monatlich mit wechselnden Themen 
und Kursleiterinnen statt.
Anmeldung jeweils unter Tel. 06124/722429 (AB) oder
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
Besuchen Sie unsere Internetseite mit dem kompletten Halbjahres-
programm unter www.kneipp-bad-schwalbach.de

 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘
Ausleihe ist Montags von 14.00 - 19.00 Uhr

in der Aubachhalle
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach 
Ihr Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen 
Leseausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe 
gilt auch für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub’ erhalten 
Sie die Zugangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App her-
unterladen und los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher 
für kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne 
Buch- und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten al-
lerdings bitte nicht älter als 2 Jahre sein. Ab 25,00 € Geldspende, 
stellt Ihnen die Gemeinde eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit 
einer Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten 
vermieden. Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 
0151/57992591 verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die 
Bücherstub’ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um 
Überziehungsgebühren zu vermeiden!

 » Freiwillige Feuerwehren

 ■ Freiwillige Feuerwehr Burg-Hohenstein e.V.

Kinder- und Jugendfeuerwehr Burg-Hohenstein
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Hohenstein hat was!
Die Breithardter Landfrauen stellen sich vor!
Am Mittwoch, 20.03. um 19.30 Uhr im Pfarrsaal der katholischen 
Kirche St. Klemens-Maria-Hofbauer, Backhausgasse 10. Jede Frau, 
die nicht in der Stadt lebt, ist eine Landfrau… Nur kochen, Kuchen 
backen, Socken stricken? Oder doch mehr?
Voneinander lernen, Gemeinschaft erleben, kreativ sein mit Blick 
über den Tellerrand und vieles mehr Snacks und Getränke werden 
angeboten.

Sakrament der Versöhnung in der Pfarrkirche St. Elisabeth
An den Samstagen, 16. und 23.03. sowie am 13. und 27.04. von 
17.00 - 17.30 Uhr können Sie bei Pfarrer Stefan Schneider das Sa-
krament der Versöhnung empfangen. Gerne können Sie auch im 
zentralen Pfarrbüro einen Beichttermin vereinbaren. Das Sakrament 
der Versöhnung (Beichte) ist ein schönes Sakrament. Es ist eine un-
glaubliche Erleichterung für Geist und Seele - denn alles was uns 
belastet, können wir im Beichtgespräch Gott übergeben, der uns 
durch den Priester von unserer Schuld und unseren Sünden los-
spricht. Keine Macht der Welt kann das außer Gott. Es ist ein großes 
Geschenk Gottes für uns. Ich lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan 
Schneider

Schießzeit in der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Am Dienstag, 19.03. ist das zentrale Pfarrbüro der Pfarrei Heilige Fa-
milie Untertaunus, Kirchstr. 7 in Bad Schwalbach von 09.00 - 12.00 
Uhr erreichbar und hat nachmittags geschlossen.

 ■ An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
manchmal schaut man lieber nicht so genau hin, hört lieber 
nicht so genau zu. Alleine die aktuellen Nachrichten mögen 
dazu verleiten, sich lieber anderem zu widmen, gibt es doch 
so viel Beunruhigendes zu sehen und zu hören. Wenn Sie in 
diesen Tagen eine katholische Kirche betreten, wird Ihnen viel-
leicht etwas auffallen, was in diese Richtung weisen könnte: 
Ab dem 5. Fastensonntag sind vielerorts für den Rest der Fas-
tenzeit Kreuze und Bilder mit violetten Tüchern verhüllt- wo 
das Unheil des Karfreitags näher rückt, lieber nicht so genau 
hinschauen. Der Brauch entstammt gleichwohl einem ande-
ren Denken: Mittelalterliche Kreuze sind vielfach so gestaltet, 
dass klar wird, das Kreuz ist kein Ausdruck des Leids und der 
Hilflosigkeit, sondern des Triumphs. Nicht selten steht Jesus 
an einem solchen Kreuz eher, als dass er zu hängen scheint. 
Nicht selten auch sind Kreuze aus dieser Zeit reich und wert-
voll geschmückt. Diese Aspekte werden in der unmittelbaren 
Vorbereitungszeit auf Ostern verdeckt. Vor dem Fest stehen 
Angst, Verzweiflung und Tod. Sie sind nicht das letzte Wort, 
aber man kommt an ihnen nicht vorbei.

So mag die Verhüllung der Kreuze 
auch ein Ansporn sein, sich zu er-
innern, was an Karfreitag, wenn 
sie in der Kreuzverehrung der 
Karfreitagsliturgie wieder enthüllt 
werden, zu sehen sein wird. Es ist 
nicht schön. Aber es gehört leider 
zum Leben. Und es bleibt nicht 
beim Karfreitag stehen.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich 
in den kommenden Wochen auch 
den Dingen und Situationen se-
henden Auges stellen können, 
die Sie mit gutem Grund lieber 
vermeiden würden. Die Botschaft 
von Ostern, sie wird durchdrin-
gen, wenn auch leise.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen.
Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregungen auf 
uns zu!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Die Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Freitag, 15.03. Passionsandacht
19.30 Uhr in der katholischen Kirche Breithardt
Sonntag, 17.03.
09.30 Uhr Heilige Messe
Freitag 22.03. Passionsandacht
19.30 Uhr in der evangelischen Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 24.03.
09.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 29.03.
15.00 Uhr Kreuzweg
Montag, 01.04.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 07.04.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14.04.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Passionsandachten St. Klemens-Maria-Hofbauer
Freitag, 15.03. um 19.30 Uhr in Breithardt und am 22.03. in Strinz-
Margarethä wollen wir uns die Zeit nehmen, unsere aktuelle Lebens-
situation vor dem Kreuz zu betrachten, wir lassen uns von Texten 
und Musik inspirieren und gehen anders in das Wochenende, als wir 
in die Kirche gekommen sind.
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dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 17.03.
11.00 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 24.03.
11.00 Uhr in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten
Ökumenische Passionsandacht
Am Freitag, 22.03. um 19.30 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht „Wenn alle Stricke reißen“ sehen 
Sie am 17.03. auf unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Nieder-
libbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefon-
andacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 
06128/9792914 wählen.
Probieren Sie es zu den Kosten eines Ortsgesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 
Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter:
06128/1364 oder per E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Gottesdienste
Sonntag, 17.03.
09.30 Uhr Gottesdienst in Panrod

mit Pfarrerin Manuela König
Mittwoch, 20.03.
19.30 Uhr Taizé-Andacht in Panrod

mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack
Sonntag, 24.03.
09.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Pfarrer Tim Fink

Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr,
Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 17.03.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Posaunenchor
Dienstag, 19.03.
18.30 Uhr Breithardt, kathol. Pfarrsaal Fastengruppe „Komm 

rüber!“
Sonntag, 24.03.
11.00 Uhr Breithardt Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 26.03.
18.30 Uhr Breithardt, kathol. Pfarrsaal Fastengruppe „Komm 

rüber!“
Donnerstag, 28.03.
17.30 Uhr Steckenroth, Haus des Dorfes Tischabendmahl 

mit Grüner Soße Essen bringt gerne Hunger und 
wenn Ihr mögt, eine Schüssel Grüne Soße mit

Karfreitag, 29.03.
15.00 Uhr Burg-Hohenstein Andacht zur Todesstunde Jesu
Ostersonntag, 31.03.
17.00 Uhr Breithardt Familien*gottesdienst mit kleiner Oster-

bastelei
*alle Menschen sind herzlich eingeladen, wir sind 
an dem Tag gerne Deine Familie!

Ostermontag, 01.04.
11.00 Uhr Burg-Hohenstein Andacht, Spaziergang & Oster-

suche für Groß & Klein

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet.
Außerdem telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kirchengemein-
de.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen Ihnen eine schöne Frühlingszeit!

Ihre Kirchenvorstände
Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 15.03.
18.00 Uhr Passionsandacht in Holzhausen
Sonntag, 17.03.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack
Freitag, 22.03.
18.00 Uhr Passionsandacht in Michelbach
Sonntag, 24.03.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Manuela König,

anschließend Kirchkaffee

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 19.03.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius, Tel. 0160/92715984.

Ev. Pfarramt,
Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis: Am Dienstag, 19.03. ist das Gemeindebüro wegen einer 
Fortbildungsveranstaltung nicht besetzt.
Ev. Gemeindebüro,
Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
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Frauenhaus Bad Schwalbach  ..........................  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden  ......................................  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen  ....................  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia  ............................................................  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring  .....................................................  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen  ............................................  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz  ............................................  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt  .........................................  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V.  ...................................................  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale  ............................................  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon  .......................................................  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  .................................  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch  .........................................................  08 00 / 1 11 02 22
katholisch  ...........................................................  08 00 / 1 11 01 11

Notruf Polizei  ........................................................................... 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach  ............................  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr  ..................................................................... 1 12
Rettungsdienst / Notarzt  ......................................................... 1 12
Notfallfax (für Gehörlose)  ..................................  0 61 24 / 1 92 22
................................................................................. (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte  ................  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle  .............................................  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .......................................... 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  ............................... 116 117
Zahnärztlicher Notdienst  .................................  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst  ................................  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst  .........................................  08 00 / 0 02 28 33

Unser Team hilft bei Fragen rund um Pflege und Versorgung mit In-
formation, Beratung, Unterstützung, Vermittlung und Koordination. 
Wir beraten - kostenfrei und trägerneutral - im Kompetenzzentrum, 
telefonisch, per E-Mail, online, zu Hause und in unseren Außen-
sprechstunden in der Region:
• pflegebedürftige Menschen jeden Alters,
• pflegende Angehörige,
• Menschen mit Behinderung,
• Menschen, die sich informieren möchten.
Ihr Kontakt zu uns:
Beratung zu Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkei-
ten im Alltag:
Tel. 06124/510525 oder -527,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären Pflegeeinrich-
tungen:
Tel. 06124/510532 oder -678,
E-Mail: senioren@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift:
Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

 ■ Pflegestützpunkt Rheingau-Taunus-Kreis

Als Kompetenzzentrum Pflege möchten wir Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen im Rheingau-Taunus-Kreis nicht allein lassen, son-
dern stärken und fördern.

 ■ Aktiv für Mensch und Natur NABU  Ortsgruppe Burg-Hohenstein e.V.

Jahreshauptversammlung
der Nabu Ortsgruppe Burg-Hohenstein am Donnerstag, 21.03. um 19.00 Uhr in der Wiesenmühle, Burg-Hohenstein.

 » Sozial- und Pflegedienste

 ■ Diakoniestation Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.

Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste



Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und 
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Mit dem Tod eines Menschen verliert man viel.
Aber niemals die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herbert Römer
Herlichen Dank sagen wir allen, die mit uns  
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ingrid Römer und Angehörige
Breithardt, im Februar 2024

Danke

geb. Schön
* 08.06.1936   † 04.03.2024

Sigrid Jäger

Ein gutes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen,                 
die Hände ruh´n, die stets so treu geschafft,                         
wenn unsere Tränen still und heimlich fließen,                          
so hat es Gott doch wohl gemacht.                                         
In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen,                    
in unseren Herzen bist du immer bei uns.

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter

Nach einem reich erfüllten Leben hat sich ihr Lebenskreis 
geschlossen und sie durfte nach schwerer Krankheit 
einschlafen. Wir danken für alles, was du uns in deinem  
Leben geschenkt hast.

In großer Dankbarkeit                            
Udo, Uta und Oliver

Die Urnenbeisetzung im Ruheforst Hohenstein findet im 
engsten Familienkreis statt.
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Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infol-
ge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.



100 Schulen von FLY & HELP für Ruanda
Alfons Thomas, der Spender für Kavumu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP feiert einen 
bedeutenden Meilenstein in ihrer Mission, Bildung welt-
weit zugänglich zu machen. Ende Februar wurde die 
100. Ruanda-Schule in Kavumu eingeweiht und die 
Veranstaltung wurde von einer Delegation des Partner-
schaftsvereins Rheinland-Pfalz/Ruanda, unter der Lei-
tung der Staatssekretärin Heike Raab, begleitet. Auch 
der Stiftungsgründer Reiner Meutsch sowie der groß-
zügige Spender der Schule Alfons Thomas waren an-
wesend, um diesen besonderen Moment zu feiern.

Seit 14 Jahren engagiert sich die Stiftung in Ruanda 
und hat bereits beeindruckende 100 Schulgebäude für 
die Kinder des Landes errichtet.

Die Eröffnung der 100. Schule in Kavumu war ein herz-
ergreifendes Ereignis, das Tausende von Kindern in die 
festlichen Feierlichkeiten einbezog. Die strahlenden 
Kinderaugen und die freudigen Gesichter zeugen von 
der unmittelbaren Auswirkung, die Bildung auf das Le-
ben dieser jungen Menschen hat. Inmitten von Jubel 
und Fröhlichkeit fühlte man die Energie der Hoffnung, 
die durch Bildung entfacht wurde.

Die neu erbaute Grundschule in Kavumu besteht aus 
acht Klassenräumen, vier Regenwassertanks und zwei 
Latrinenblöcken. Die Gesamtkosten des Projekts be-
trugen 121.995 Euro, wobei das Land Rheinland-Pfalz 
einen Zuschuss von 30.000 Euro beisteuerte.

Reiner Meutsch, Gründer der FLY & HELP Stiftung, äu-
ßerte sich zu diesem bedeutenden Anlass: „Bildung ist 
der Schlüssel zu einer besseren Zukunft. Mit jeder neu-
en Schule, die wir bauen, schaffen wir nicht nur Klas-
senzimmer, sondern auch Chancen und Hoffnung für 
die Kinder. Die Einweihung der 100. Schule in Ruanda 

ist ein bewegender Moment für uns alle, und es erfüllt 
mich mit Stolz zu sehen, wie wir gemeinsam das Leben 
so vieler ruandischer Kinder positiv beeinflussen.“

Für Alfons Thomas war es bereits die fünfte Schule, 
die er privat finanziert hat. Der Generalbevollmächtigte 
der LINUS WITTICH Mediengruppe ist ein großer Fan 
und Förderer von FLY & HELP. „Diese Stiftung und ihr 
Wirken sind so unglaublich wichtig und nachhaltig. Es 
ist mir eine Herzensangelegenheit, hier helfen zu kön-
nen.“  Insgesamt hat die Reiner-Meutsch-Stiftung FLY 
& HELP in den letzten 14 Jahren fast 800 Schulen in 
Entwicklungsländern errichtet, und ihr Engagement für 
Bildung zeigt keine Anzeichen einer Verlangsamung. 
Die Stiftung setzt sich weiterhin dafür ein, die Welt 
durch Bildung zu verändern und Kindern die Chance 
auf eine bessere Zukunft zu geben.

Einweihung der 100. Ruanda-Schule in Kavumu
Feierliche Eröffnung mit Reiner Meutsch, dem  
Bischof, Staatssekretärin Heike Raab und  
Spender Alfons Thomas (dritter von rechts).
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Breithardt (Vertretung vom 08.04.2024 bis 14.04.2024)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Job gesucht?
Auf einen Blick ... 
können Sie schnell und bequem fündig werden!

Die Gemeinde Heidenrod 
bietet zum 01. September 2024 

ein Duales Studium

zum/zur
Bachelor of Art Public Administration (B.A.)
Allgemeine Verwaltung (gehobener Dienst)

an.

Der Studiengang Bachelor of Arts – Public Adminis-
tration dauert drei Jahre (6 Semester). Er setzt sich aus 

fachtheoretischen Studienabschnitten an der Hessischen 

Hochschule für Polizei und Verwaltung mit ihren vier Abtei-

lungen in Gießen, Kassel, Mühlheim und Wiesbaden und 

fachpraktischen Studienabschnitten in den Ausbildungs-

behörden zusammen. Abschluss des Studiengangs Public 

Administration ist der akademische Grad „Bachelor of Arts“. 

Die Besoldung erfolgt über die Anwärterbezüge AW 09 

nach dem Beamtenbesoldungsgesetz.

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter 

www.heidenrod.de/aktuelles.

Schwerbehinderte Bewerber/Bewerberinnen werden 

bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 01. April 2024 

an den Gemeindevorstand der Gemeinde Heidenrod

Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod

oder per E-Mail als PDF-Anhang an

bewerbung@heidenrod.de

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Nur abwarten und hoffen?
Das Vorstellungsgespräch ist er-
folgreich absolviert und jetzt 
bleibt nichts anderes übrig als 
abzuwarten und darauf zu hof-
fen, dass man den Job bekommt. 
Falsch! Doch was kann man 
dann tun? Selbst aktiv werden!
Vielen Bewerbern ist das „Nach-
fragen“ oder „Nachhaken“ unan-
genehm. Die Angst davor, auf-
dringlich zu wirken oder als ner-
vig angesehen zu werden, ist 
bei vielen präsent. Doch genau 
das sollte es nicht sein. Es ist 
ganz einfach, nicht aufdringlich 

zu wirken und trotzdem in Erin-
nerung zu bleiben. Denn nie-
mand will nach einem Vorstel-
lungsgespräch in Vergessenheit 
geraten!
Noch ein Tipp: Sich nicht auf 
eine potenzielle Stelle verlas-
sen, sondern auch nach ande-
ren potenziellen Jobs suchen. 
Also weiterhin bewerben.
Das hilft gleichermaßen dabei, 
den Druck für die antizipierte 
Stelle zu minimieren und erhöht 
gleichzeitig auch die Chancen, 
eine Anstellung zu fi nden.

„Was treibt Sie an?“
Wie beantwortet man diese Fra-
ge richtig? Denn mit großer 
Wahrscheinlichkeit wird sie im 
Bewerbungsgespräch gestellt: 
Für den Bewerbenden ist es 
entscheidend, selbst herauszu-
fi nden, was ihn antreibt und in-
wiefern er zur Stelle passt. Es ist 
der erste sinnvolle Schritt in je-
dem Bewerbungsprozess.
Danach muss der Bewerber 
eine Antwort formulieren, um 
auf Nachfrage oder schon im 

Bewerbungsanschreiben kurz 
zu schildern, was ihn motiviert. 
Wichtig: ehrlich und authentisch 
bleiben.
Der innere Antrieb und die Moti-
vation hängen eng zusammen. 
Es gibt verschiedene Arten der 
Motivation – die extrinsische 
und die intrinsische. Letztere be-
schreibt eine Motivation, die un-
abhängig ist von äußeren Fakto-
ren. Sie wird gerne auch als in-
nerer Antrieb bezeichnet.

Welche Richtung mit 50+?
Arbeitnehmer über 50 haben oft 
Hemmungen, berufl ich noch 
einmal neu anzufangen oder zu-
mindest eine größere Verände-
rung vorzunehmen.
Also: Neuorientierung: ja oder 
nein? Eine berufl iche Neuorien-
tierung kann vielfältige Formen 
annehmen. Man kann noch ein-
mal eine neue Ausbildung oder 
ein Studium starten, man kann 
die Branche wechseln, den 

Quereinstieg in einem ganz an-
deren Job wagen oder sich selb-
ständig machen.
So oder so stehen mit 50+ zahl-
reiche berufl iche Möglichkeiten 
offen, sofern es für den Job kein 
maximales Einstiegsalter gibt. 
Dennoch bedeutet die Neuori-
entierung einen gewissen Auf-
wand und gegebenenfalls – zu-
mindest für einige Zeit – fi nanzi-
elle Einbußen.
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Finden Sie
„KLEINES“
nicht in der 
FERNE.
Finden Sie 
REGIONAL.

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

WEHBI AUTOMOBILE
„Ihr Partner, wenn’s ums Auto geht“

Ankauf aller KFZ + LKW !!!Barzahlung!!!
Gebraucht, Unfall-/Motorschaden,

sofortige kostenlose Abholung vor Ort

Dietkircher Str. 3A | 65552 Limburg-Eschhofen
Tel.: 06431 172294 oder 0173 6872197

grosse-chance@hotmail.de

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

Brennholz 2024, Holzpellets DIN

A1, Holzbriketts. Janick GmbH Tel.:

06430/9288250

SonStigeS

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

KFZ-MarKt

Ich suche Aufträge: Abriss-,

Bagger- und Gartenarbeiten. Tel.:

0177/4030888

Stellenmarkt
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Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30 

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 

Koblenz-Olper-Straße 30

www.rinis-brautmoden.com

498,-
 traumhafte hochwertige  traumhafte hochwertige 

Kleider bekannter Markenhersteller. 

www.rinis-brautmoden.com

 Jedes neue 
BrautkleidBrautkleid

Bauen +   Wohnen

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro 
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Zeitgemäße Elektroinstallationen
Die Elektroinstallation rückt im-
mer mehr in den Fokus von Pla-
nern, Fachhandwerkern und 
Bauherren. Grund dafür sind u. 
a. die nationalen und europäi-
schen Klimaschutzziele und die 
Vorgaben für energetische Sa-
nierungen im Bestand. Wärme-
pumpe, Fotovoltaik-Anlage und 
Elektromobilität werden einen 
wesentlichen Beitrag leisten, um 
die CO�2-Emissionen in Be-
standsgebäuden zu senken. 
Das setzt aber eine funktions-
tüchtige und sichere elektrische 
Infrastruktur voraus.
Welche Anwendungen und Gerä-
te werden künftig genutzt? Wie 

viele Stromkreise garantieren mir 
einen sicheren Betrieb? Wie viele 
Steckdosen und Beleuchtungs-
anschlüsse benötige ich in jedem 
Raum? Wo plane ich eventuell 
Reserven ein? Wer hier nicht 
sorgfältig plant, wird später mit 
kostenaufwendigen Nachbesse-
rungen konfrontiert. Um Elektro-
installation vergleichbar zu ma-
chen und die Elektroplanung zu 
unterstützen, hat die HEA-Fach-
gemeinschaft für effi ziente Ener-
gieanwendung e.V. die Richtlinie 
RAL-RG 678 erarbeitet und Aus-
stattungsstandards für die Elekt-
roinstallation defi niert.
 spp-o/ hea.de

Das schlüsselfertige Traumhaus
Der Bau eines eigenen Hau-
ses von der Planung bis zur 
Fertigstellung ist kosteninten-
siv und zeitaufwendig. Doch 
es geht auch einfacher, an ein 
schlüsselfertiges Traumhaus 
zu gelangen – mit einem Fer-
tighaushersteller. Diese Vor-
gehensweise erspart Zeit und 
Ärger, denn man hat nur einen 
Ansprech- und Vertragspart-
ner.
Beim Fertighaus werden in-
dustriell vorgefertigte Bauele-
mente zur Baustelle geliefert 
und an Ort und Stelle mon-

tiert. Zu den Vorteilen des Fer-
tighauses gehören neben dem 
bei Vertragsabschluss festge-
legten Festpreis die kurze 
Bauzeit und das frühzeitige 
Wissen um den Fertigstel-
lungstermin. Sobald der Keller 
beziehungsweise die Boden-
platte erstellt sind, kann inner-
halb eines Tages das Haus 
errichtet werden. Da die ein-
zelnen Elemente nur montiert 
werden. Ein weiterer Vorteil 
beim Fertigbau ist, dass das 
Mauerwerk nicht monatelang 
austrocknen muss.
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Wir räumenWir räumen
und brauchen Platzund brauchen Platz

Werksverkauf
für salzglasiertes Steinzeug

Wir haben viele Artikel bis zu50%reduziert.

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

40%

50%

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Bittebeachten!
Wegen Karfreitag
(29. März 2024) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 13/2024 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 26.3.2024, 9.00 Uhr
auf Montag, 25.3.2024, 9.00 Uhr vor-
gezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:
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